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29
Drei schöne

Lieder
1. Ein Ddrfchen ist nicht weit.
2. Kommt, ihr Weiber, stehet still.
3. Achich fühl es ist verschwunden.

Das Erst e.
1. Ein Dorfchen ist nicht weit von hier,

Da zogen wir jüngst in's Quartier, la, la, la.
Da zogen wir jüngst in's Quartier.
Ein Trupp schöner Reuter , was geschehen

ist weiter,
Erzähl ich, erzähl ich euch heute wohl hier,

la, la, la.
2. Nicht weit von dem Dorfchen da fließet,

EinBach der dasMühlrad begießt, la, la, la.
Ein Bach, der 2c.
Dem Müller fein Mabel, So rund wie

ein Radel,
So rund, so rand, schön Röschen genannt,

la, la, la.
3. Als alles zur Ruh war gebracht,

Schlich sich der Soldat aufdie Nacht, la,la,la.
Schlich sich der Soldat 2c.
Ganz leise in der Stille, Wohl hin zu der

Mühle,
Uns Fenster , ans Fenster, zu Röschens

Gemach la, la, la.
4. Komm in mein Fenster herein,

Da sind wir beisammen allein, la, la, la,
Da sind wir 2c.
Da wollen wir uns küffen, Das soll nies,

mand wissen.
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